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Biergarten- & Freiluftsaison

[ StadtZEITUNGspezial  ]     

Biergärten · Cafés & Restaurants · Freizeitangebote · Tipps · Veranstaltungen

Achtung:

Preise 
für Farb-
Anzeigen
gesenkt!
Ab dem 1. Juni gilt eine 

neue Regelung für Farb-

anzeigen. Statt bisher 77 

Euro pro Farbe (231 Euro 

für vierfarbige Anzeigen), 

die unabhängig von der 

An zeigengröße berech-

net werden, wird jetzt nur 

noch 30 Prozent auf den 

An zei gen grundpreis fällig.

Sommer 
         in der Stadt

Cafés & Biergärten in Hülle & Fülle
Zuhause geniessen · Draussen aktiv sein

Fürth im Sommer, das ist 
das Geräusch von knir-
schendem Kies in Bier-
gärten, das Draußensitzen 

und das Draußenessen, das sind 
bunte Bälle, Eis essen, Fahrrad 
fahren und noch viel mehr. Man 
hat abends wieder Zeit für Unter-

nehmungen, weil es so lange hell 
ist, der Körper ruft nach Bewegung 
und Betätigung im Freien. Heuer 
im Jubiläumsjahr macht auch das 
Daheimbleiben Spaß. Es ist kultu-
rell und sportlich so viel los, dass 
man die Aktivitäten planen sollte, 
um nichts zu versäumen. Ob die 

Großen die Kneipen-, Café- und 
Biergartenszene unsicher machen, 
die Kleinen in den Flussauen oder 
auf Kinderfesten toben – die ganze 
Familie kommt bei Spiel und Spaß 
unter freiem Himmel auf ihre Kos-
ten. Da müssen es wirklich keine 
großen Reisen sein.  n
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Sommer, Sonne, rauschen-
de Kastanien, herzhafte 
Grilldüfte – die Fürther 
Biergärten haben wieder 

ihre Brotzeitbuden und Schank-
tresen geöffnet. Zweige schau-
keln im lauen Wind, nackte Ze-
hen wippen in den Sandalen und 
über allem strahlt ein tiefblauer 
Himmel. Die Sonne spiegelt sich 
in Maßkrügen, Bratwurst und 
Steak schmecken lecker, der 
Kies knirscht – ein Biergarten-
Besuch ist ein Kurz-Urlaub in der 
Nachbarschaft.
Ein entspanntes Lied im Ohr, 
ein kühles Getränk in der Hand, 
Sonne im Gesicht – und die 
Welt ist in Ordnung. Blüten- und 
Grasgeruch vermischt sich mit 
fruchtigen Parfums. Das einzig-
artige Flair der städtischen Frei-
luftkultur wird Fürth auch in die-
sem Sommer in einen bunten, 
mediterranen Ort verwandeln. 
Nicht nur direkt am Fluss wie 
im Kulturforum lockt der kleine 
Abstecher vom Alltag. Die Gus-
tavstraße und der Grüne Markt 
mit den vielen Cafés verwandeln 
sich in Flaniermeilen und Inseln 
des Abschaltens. Überall ste-
hen Tische draußen, die Gäste 
kommen schnell ins Gespräch. 
Ob man vormittags frühstückt, 
nachmittags einen Cappuccino 
schlürft oder abends in Ferien-
laune zu einem leckeren Bier 
greift – schon hat man die Gäste 

JETZT TANZT IN CAFÉS & BIERGÄRTEN DER BÄR

Cappuccino, Bier & 
       Sonnenschein

am Nebentisch kennen gelernt. 
Bei gutem Wetter will man am 
liebsten zu jeder Tageszeit un-
terwegs sein. 
Wer noch nicht vergeben ist und 
mit dem oder der Liebsten aus-
geht, entdeckt in der schönen 
Jahreszeit schnell den Traum-
mann oder die Traumfrau. Jetzt 
ist Einsatz angesagt – ein witzi-
ger Spruch und schon bahnt sich 
was an. Warum nicht das Ob-
jekt der Begierde ins Bad, zum 
Radfahren oder zu einer Runde 

Warum nicht mal bei einer Stadtführung mitgehen? Auch in der eige-
nen Heimat gibt es viel zu entdecken und Interessantes zu erfahren. Die 
Tourist-Information bietet ein reichhaltiges Programm mit Themen wie 
Baudenkmäler, Südstadt, jüdisches Fürth oder Stadtpark. Auch Event-
Führungen mit Schauspielern in historischen Kostümen stehen auf dem 
Programm. Die Broschüre gibt es in der Tourist-Information am Bahn-
hofplatz und unter www. fuerth.de unter der Rubrik Tourismus.

     Stadtführungen

Frisbee einladen? Die Stadt-
ZEITUNG hat allerdings keinen 
«Test» veranstaltet, wo sich die 
meisten Kontakte ergeben. Das 
überlassen wir lieber den «Life-
style-Magazinen». Wir sind der 
Meinung, dass alle Fürther Bier-
gärten, Cafés und Kneipen schön 
sind und einen Besuch lohnen. 
Gut ist die Stimmung überall. 
Und süffiges fränkisches Bier ge-
hört zum Sommer einfach dazu. 
Wenn das Leben in den Straßen 
tobt, bleibt keiner zu Hause.  n

Warum nicht mal bei einer Stadtführung mitgehen? Auch in der eige-

     Stadtführungen

STADTPARKCAFÉ - FÜRTHS SCHÖNSTER GARTEN 
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Ein Biergarten ist nichts anderes als ein spezieller Typ einer 
Gartenwirtschaft. Der Ursprung dieser herrlichen Idee liegt 
in Bayern. Aber Achtung: Wir Franken sagen ja eigentlich 
Bierkeller dazu. 
Auch wenn es modisch ist, alle Terrassen und Außenberei-
che Biergarten zu nennen, hat das mit der Tradition nichts 
zu tun. Charakteristisch für einen «echten» Biergarten ist 
das Recht des Gastes, selbst mitgebrachte Speisen verzeh-
ren zu dürfen. Auch Bäume und Holzbestuhlung gehören 
unbedingt dazu - ebenso wie natürlich der Bierausschank. 
Idealerweise gibt es Kiesflächen, Bänke und deftiges Essen 
dazu. Ein Unding aber sind Plastikstapelstühle, Schirme statt 
Bäume und Beton statt Kies – da kann man sich nicht wohl 
fühlen. 
Die ersten Biergärten entstanden Anfang des 19. Jahrhun-
derts, als vorwiegend untergäriges Bier getrunken wurde. 
Es durfte nur in den kalten Monaten hergestellt werden, 
weil es bei Temperaturen zwischen vier und acht Grad gären 
musste. Damit auch im Sommer diese Köstlichkeit ausge-
schenkt werden konnte, legten größere Bierbrauer Keller an, 
in denen man den Trunk entsprechend kühl lagern konnte. 
Stollen in Bergen und Hängen waren ideal. Um die Durch-
schnittstemperatur weiter zu senken, wurden Kastanien 
angepflanzt, die Schatten spendeten. Es ist bekannt, dass 
die Leute einen großen Maßkrug mitbrachten, um ihr Bier 
mit nach Hause zu nehmen. In den heißen Sommermonaten 
trank man es jedoch auch gerne direkt vor Ort. Heute ist 
das Gebiet in und um Bamberg, Forchheim und Erlangen als 
Sommerkeller-Region fast konkurrenzlos. Steigende Touris-
tenzahlen bringen viele Wirte dazu, ihre alten, stillgelegten 
Keller wieder zu reaktivieren. n

Der Biergarten, das fränkische Paradies

HINTERHOFIDYLL IM KARO 11
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Gerade für Familien ist es 
toll, zusammen Sport 
zu treiben. Das hält fit, 
verbindet und ist ge-

rade im Sommer die sinnvollste 
Freizeitbeschäftigung überhaupt. 
Runter von Sofa, raus aus dem Ar-
beitszimmer, weg vom Computer 
lautet die Devise! Stattdessen rauf 
aufs Fahrrad, die Wanderschuhe 
oder die Inliner geschnürt. 
Kinder genießen die Bewegung. 
Ob Tennis, Reiten oder Spazieren-
gehen in den Flussauen ist eine 
Sache des Geschmacks und des 
Geldbeutels. Das Wichtigste aber 
ist es, den Körper mal wider so 
richtig zu spüren. Viele Kinder hal-
ten sich heute zu oft in Räumen auf, 
die Jugend verbringt die Freizeit im 
Internet oder vor dem Fernseher. 
Die paar Stunden Schulsport sind 
aber nicht ausreichend. 
Was die Allerkleinsten betrifft: Das 
Grünflächenamt will jährlich einen 
Kinderspielplatz im Fürther Stadt-
gebiet sanieren. In den vergange-
nen Jahren wurden die Plätze an 
der Blütenstraße, Waldschänke, 
Hans-Sachs-Straße und Rostocker 
Straße fit gemacht, nun soll der Ro-
thenberger Weg in Vach folgen. Die 

kleinen Fürther dürfen sich freuen! 
Sie springen ständig herum, rennen 
und hüpfen, jede Form der Bewe-
gung ist für sie ganz natürlich. Im 
späteren Alter ändert sich das oft. 
Wer dann nicht mehr so kreativ ist 
oder lieber unter Anleitung sportelt, 
ist bei den Vereinen gut aufgeho-
ben. Über 70 Stück, die vom Fuß-
ball über Schwimmen bis hin zum 
Basketball nahezu alles bieten, sind 

in Fürth registriert. Viele engagier-
te Mitglieder und ehrenamtliche 
Übungsleiter sorgen für gute Trai-
ningsbedingungen. So wird Fürth 
zu Recht als «Sportstadt» bezeich-
net. Alle Informationen und Kon-
takte zu den Vereinen finden sich in 
einer Broschüre, die in der Bürger-
beratung im Technischen Rathaus 

Vom 6. bis 8. Juli fühlen sich Familien in Fürth besonders wohl. An der Freiheit, am Grünen Markt, 
am Rathaus und in der Fußgängerzone wird gespielt, was das Zeug hält. Mit dabei sind Ritterspiele, 
eine Scotland-Yard-Rallye, ein Geschicklichkeitsparcours und Abseil-Aktionen. Im Stadtpark rennen 
Gummi-Enten um die Wette, ein Hör-Festival bietet ungewöhnliche Klänge und eine Märchenerzäh-
lerin kennt tausend Geschichten. Das ausführliche Programm liegt großflächig aus.

  Familien-Spielwochenende

 Fortsetzung auf Seite 26

Freiluft-Fitness für die  
ganze Familie

BEWEGUNG IST GESUND UND TUT GUT

Täglich frisch ab Hof!
In Fürth, Ritzmannshoferstr. 8

Tel. 0911 - 76 49 75

In Ritzmannshof und
Burgfarrnbach, Hintere Straße

INTERNATIONALER

BRUNCH inkl. ‘normales‘ Frühstück

SONNTAGS 10 - 15 Uhr

10.06. Persisch

17.06. Karibisch 9 Euro p.P.

MO - SA 19 - 1 Uhr, SO 10 - 1 Uhr
Lange Straße 81, 90762 Fürth 

Tel. 0911/706806, www.kofferfabrik.cc

NUR Dienstags von

19 - 21 Uhr

HAPPY SCHNITZEL

mit Kartoffelsalat oder Pommes

und Beilagensalat 5,55 Euro

ABENTEUER ERLEBEN IM STADTPARK
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am Kohlenmarkt erhältlich ist, vie-
les steht auch einfach im Internet, 
zum Beispiel unter www.fuerth.de 
und dann «Leben in Fürth», «Sport, 
Freizeit», «Sportstätten». 
Dort sind allgemeine Vereine wie 
der TV 1860 in Dambach oder der 
MTV in der Kapellenstraße ver-
zeichnet, die viele Abteilungen und 
jede Art von Sport im Programm 
haben, sowie auch der Golfclub 
Fürth e.V., einer der mitglieder-
stärksten Vereine, der sich der 
Trendsportart mit den kleinen Bäl-
len verschrieben hat. Am Golfplatz 
10 in Atzenhof lautet passender-
weise seine Adresse. Der Platz auf 
dem historischen Flugplatz-Gelän-
de zeigt die typische Handschrift 
des renommierten Architekten 
Bernhard von Limburger. Lange 
Spielbahnen wechseln sich mit 
kurzen, aber trickreichen ab. Die 
relativ kleinen und schnellen Grüns 
und die vielfältige Vegetation er-
fordern exaktes und strategisch 
durchdachtes Spiel. Also: Mutig 
den Schläger geschwungen.  
Aber was wäre ein Sommer oh-
ne Freibäder? Lange genug hat 
es gedauert, jetzt sind sie wieder 
geöffnet. Das Sommerbad am 

Scherbsgraben hat viel zu bieten: 
mehrere Beach-Volleyballplätze mit 
feinem weißen Kaolinsand, große 
Freiflächen, eine Trampolinanlage, 
regelmäßiges kostenloses Aqua-
Schnuppertraining, Schnuppertau-
chen, einen beschatteten Sand-
spielplatz, eine Schwimmschule 
für die Kleinen und viele bequeme 
Liegestühle. Der Hit aber sind 
die Palmen und der Sand drum 
herum, die für tolle Urlaubsatmos-
phäre sorgen. Neu ist heuer eine 
verbesserte Gastronomie und eine 
rasante Rutsche. Die ersten Gäste 
des Jahres waren begeistert. Und 
wenn es dann kälter wird, eröffnet 
das heiß ersehnte Thermalbad, das 
neue, schicke FürtherMare. 
Alles rund um die Fürther Bäder 
steht unter www.baederland- 
fuerth.de. 
Zunächst mal ist aber eines Ehren-
sache: Beim großen Sportwochen-
ende mit Fürth Marathon am 16. 
und 17. Juni dabei sein (siehe Jubilä-
umsseiten), wenn die ganze Stadt 
ihre Fitness unter Beweis stellt. 
Der ganze Ablauf inklusive Laufen, 
Radeln, Beachvolleyball und vielem 
mehr ist unter www.1000-jahre-fu-
erth.de aufgelistet.  n

Unter dem Motto «Stadt am Fluss» urlauben alle Daheimgeblie-
benen am 24., 25. und 26. August in Fürth. Schließlich liegt die 
Kleeblattstadt gleich an drei Flüssen in idyllisch grünen Auen. 
Das Herzstück eines aktionsreichen Wochenendes wird die neue 
Uferpromenade und renaturierte Pegnitz am Röllingersteg. Das 
ausführliche Programm stellt die StadtZEITUNG im Juli vor. 

  Urlaub in Fürth

Freiluft-Fitness für die ganze Familie
Fortsetzung von Seite 25

Anzeige

lich ist auch, dass sich neben dem 
Hautbild und dem Wohlbefinden 
der Teilnehmerinnen ebenso der 
Gesundheitszustand deutlich ver-
bessert hat. Die Ausdauerleistungs-
fähigkeit konnte gesteigert und 
sogar der Blutdruck deutlich ge-
senkt werden – von durchschnitt-
lich 142/89 auf 132/84! 
Auf der gesundheitlichen Ebene 
sind auch bei der nächsten gro-
ßen Mitmach-Aktion des SPORT:
PARK viele Erfolge zu erwar-
ten: „2 x 20 = FIT – mach mit!“. 
Durch diese bundesweite Studie, 
begleitet von den Professoren 
Buskies und Boeckh-Behrens von 
der Universität Bayreuth, will der 
SPORT:PARK beweisen, dass mit 
nur 2 mal 20 Minuten gezieltem 
Training deutliche Steigerungen 
von Kraft und Wohlbefinden er-
zielt werden können. Auch diese 
Studie wird den Teilnehmern kos-
tenlos angeboten und richtet sich 
besonders an untrainierte oder 
körperlich – bis jetzt – inaktive 
Personen. 
Infoveranstaltungen für dieses Pro-
jekt sind jeweils dienstags um 19 
Uhr und freitags um 10 Uhr, Am 
Schallerseck 33-35 in 90765 Fürth. 
Telefonische Anmeldung zu einer 
dieser Infoveranstaltungen unter 
0911/936 46 90 ist erforderlich.  n

Im Rahmen der „Initiative gesunde 
Region Nürnberg-Fürth-Erlangen“ 
des SPORT:PARK Fürth, die 
mehrere verschiedene Studien 
rund um den Bereich Bewegung 
und Gesundheit umfasst, liegen 
nun die ersten Resultate vor. Das 
Pilotprojekt, die Cellulite-Studien, 
konnten mit sensationellen Erfol-
gen für die Teilnehmerinnen auf-
warten. An den jeweils vierwöchi-
gen und kostenlosen Studien 
haben unter der Führung von 
Sportwissenschaftlerin Charlotte 
Benesch und dem Nürnberger 
Internisten Dr. Schwab 108 größ-
tenteils untrainierte Frauen zwi-
schen 20 und 65 Jahren teilge-
nommen. Neben den Theorie-
veranstaltungen zu den Themen 
„Cellulite & CO“, „Ernährung 
und Trinkgewohnheiten“, „Kraft-
training“ und „Ausdauertraining“ 
wurde zweimal pro Woche trai-
niert – natürlich war das Trai-
ningsprogramm speziell auf die 
„Problemzonen“ abgestimmt. Und 
dies mit überragendem Erfolg! 
Im Durchschnitt verloren die 
Teilnehmerinnen 2,5 cm Umfang 
an jedem Oberschenkel, 3 cm an 
der Hüfte und 5 cm an der Taille! 
Jede vierte Teilnehmerin hat so-
gar zwischen 6 und 11 cm an der 
Taille verloren! Besonders erfreu-

Sensationelle Ergebnisse der SPORT:PARK-
Cellulite-Studien! Neues Projekt: 2 x 20 = FIT – mach mit!

1.000 Jahre Fürth–
1.000€–Tauchkurs
für 4 Personen inkl. 1 Set
Maske/Schnorchel/Flossen
für jeden der 4 Teilnehmer!
So sparen Sie insgesamt
480 € und haben jede
Menge Spaß bei der Top-
Tauchschule Sport Franz!

Unser Fürth-Jubiläumspaket 2007:

Internationale -Tauchschulen
®

Tauchschule, Tauch-
Reisebüro u. -Shop
90768 Fürth
Tel. 09 11/972 89-89
www.sportfranz.de
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OPENAIR-VERANSTALTUNGEN 
IN DEN LAUEN NÄCHTEN 

der Wiese im Stadtpark am 21. 
Juli, 20.30 Uhr, gibt es erstmals 
auch im Südstadtpark Musik unter 
freiem Himmel, und zwar am 23. 
Juni, 20 Uhr. Die stimmungsvol-
len Kulissen versprechen roman-
tische Abende. Mit dem Sympho-
nie-Orchester der Jungen Fürther 
Streichhölzer, dem Gemischten 
Chor des Gesangvereins Stadeln 
und Musica Viva werden über 100 
Musikerinnen und Musiker auf der 
Bühne stehen. Die Solisten des 

Abends sind Christine Gansl-
mayer (Sopran), Erwin Feith 
(Tenor) und Markus Simon 
(Bariton). Zu hören gibt es 
Auszüge aus verschiedenen 
beliebten Opern wie Mo-
zarts «Zauberflöte», Bizets 
«Carmen», Smetanas «Die 
verkaufte Braut» und Pucci-
nis «La Bohème». Den Pick-
nickkorb mit Imbiss, Wein 
und Sekt nicht vergessen! 

Ein Kracher wird garantiert 
das Fürth-Festival vom 13. 

bis 15. Juli, das heuer unter 
dem Motto «Florenz in Bayern» 
steht – wenn das kein Omen für 
Traumwetter ist! Mehr als 100 
Bands verwandeln die Stadt drei 
Tage lang in eine große Bühne, 
die Menschen feiern überall. So 
lässt sich «dolce vita» stilecht ze-
lebrieren. 
Und dann locken auch schon die 
Sommernachtsspiele ins Schloss 
Burgfarrnbach. Vom 29. Juli bis 
19. August geht es mit einem 
Gesamtkunstwerk aus Musik, 
Theater, Ausstellung und Kuli-
narischem rund in der herrlichen 
klassizistischen Schlossanlage. 
Die Aufführungen haben heuer 
anlässlich des Fürth-Jubiläums ei-
nen besonderen Bezug zur Stadt-
geschichte. Das ganze Programm 

Kultur unter dem 
Sternenhimmel
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Mit einer abwechs-
lungsreichen Kultur-
Mixtur punktet die 
Kleeblattstadt gera-

de in diesem Sommer. Schließlich 
machen Konzerte, 

Theater, Fes-
te und  

c o . 

a n 
der fri-

schen Luft 
doppelt so viel 

Spaß. Man trägt leichte Som-
mermode, braucht keine Jacke 
und schwärmt hinaus in die lauen 
Nächte. 
Besonders beliebt sind derzeit 
Klassik Open Airs. Die Fürther Ver-
anstaltung hebt sich wohltuend 
von der größeren in der Nachbar-
stadt Nürnberg ab. Während man 
dort wie die Ameise am Hang im 
Luitpoldhain klebt und wenig sieht, 
ist man hier hautnah dabei. Im Ju-
biläumssommer wird sogar gleich 
zwei Mal im Freien musiziert. Zu-
sätzlich zum gewohnten Platz auf 

Der Greuther Teeladen,
der Fabrikverkauf von Martin Bauer.

www.greuther-teeladen.de

Jubiläumspreise
für Sie!

30 Jahre Greuther Teeladen

Vom 1. bis 30. Juni 2007 gibt es
30 unserer beliebtesten Produkte zu
Jubiläumspreisen. Jetzt zugreifen!

Machen Sie mit beim großen Jubiläums-
gewinnspiel. Teilnahmekarten in Ihren
Greuther Teeläden.

Großes Geburtstagsfest
mit Überraschungen.

Samstag 30. Juni 2007,
Greuther Teeladen in Gremsdorf.

90765 Fürth
Laubenweg 60

Tel.: 0911/9 79 40 55
Fax: 0911/9 79 40 56

Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr
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Musik und herzhafte Snacks bietet.  
Apropos Comödie: Die gestaltet 
auch das Programm der Freilicht-
bühne im Stadtpark, wo unter an-
derem das Mobile Kino Filme zeigt. 
Infos stehen auf der Homepage 
www.comoedie.de.
Da ist für jeden Geschmack et-
was dabei – es fällt bei der Fülle 
fast schwer, sich zu entscheiden. 
Viel Vergnügen bei allen 
Unternehmun-
gen!   n

ist unter www.sommernachtspie-
le.de zu finden. 
Einen Besuch lohnen auch das Tu-
cher-Brauereifest am 24. Juni von 
10 bis 19 Uhr auf dem Firmenge-
lände in der Schwabacher Straße 
106, das große Nachbarschaftsfest 
im Südstadtpark am 30. Juni, das 
Stadtwaldfest «50 Jahre Natur-
schutzwald» am 21. Juli von 13 
bis 21 Uhr am Forsthaus-Hotel, 
das Sommerfest des Klinikums am 
22. Juli mit Besichtigungen und 
Fachvorträgen, sowie das interna-
tionale Weinfest, das vom 20. bis 
30. Juli die Gustavstraße belebt. 
Gemeinsam einen edlen Tropfen 
probieren, mit Freunden plaudern 
und das Flair von Fürths schönster 
Kneipenmeile genießen!
Am 4. August aber ist die Nacht 
der Nächte: Der Sommer-
nachtsball der Comödie. Da-
men in fantasievollen Roben 
und Herren im Anzug flanieren 
durch den Stadtpark, es wird 
gelacht, geturtelt und getanzt. 
Volker Heißmann und Martin 
Rassau haben vier Bühnen auf 
die Beine gestellt, auf denen 
es unterschiedliche Musik gibt. 
Den krönenden Abschluss bildet 
ein großes Feuerwerk. Danach, 
am 5. August, trifft man sich beim 
Stadtpark-Frühschoppen gleich 
wieder, der von 11 bis 18 Uhr gute 

finden Sie im Internet unter: www.fuerth.de und dann «aktuel-
le Veranstaltungstipps» · www.comoedie.de · www.sommer-
nachtsspiele.de · www.1000-jahre-fuerth.de

  Mehr Infos …
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TANZerei - Kaiserstr. 175 - Fürth - fon: 0911-707997 - www.tanzerei.de

SCHULE FÜR TANZ

laufend NEUE KURSE
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